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▶▶ PAR-Versorgungskonzept 
neues GKV-Versorgungskonzept gegen die Parodontitis:  
Wie kann das abgerechnet werden?

| Parodontale Erkrankungen sind bei Erwachsenen der Hauptgrund für den 
Verlust von Zähnen. Etwa jeder zweite jüngere Erwachsene ist an einer 
behand lungsbedürftigen Parodontopathie erkrankt. Im Rahmen des Deut-
schen Zahnärztetages wurde – nach mehrjährigen Vorarbeiten – ein wissen-
schaftlich abgesichertes Versorgungskonzept mit neuen Leistungen verab-
schiedet. Im BEMA finden sich die neuen Leistungen aber (noch) nicht wieder. |

Das Konzept wurde von der Kassenzahnärztlichen Bundesvereinigung 
(KZBV), der Bundeszahnärztekammer (BZÄK) und der Deutschen Gesellschaft 
für Parodontologie (DG PARO) erarbeitet. Es dient der Zahnärzteschaft als 
Grundlage für die Neuausrichtung der Parodontitis-Behandlung im GKV-
Bereich. Zentrale zusätzliche Leistungsinhalte sind

▶� die Aufklärung der Patienten über parodontale Gesundheit und Bedeutung 
der Vorsorge, 

▶� die Einführung der neuen Leistung „Ärztliches Gespräch“, um Zahnärzten 
die individuelle und umfassende Aufklärung der Patienten zu ermög lichen, 

▶� regelmäßige Reevaluationen zur Qualitätssicherung, 
▶� die Ergänzung der Therapie durch eine strukturierte Nachsorge, der soge-
nannten Unterstützenden Parodontitis-Therapie (UPT) sowie

▶� die gezielte Förderung der Eigenverantwortlichkeit und Mitarbeit der Pati-
enten durch ein Bonussystem in Anlehnung an das entsprechende System 
bei der Versorgung mit Zahnersatz. 

PrAXiSHinWeiS | Für Praxen, die das neue PAR-Behandlungskonzept bereits 
umsetzen wollen, stellt sich die Frage, wie sie die entsprechenden Leistungen 
abrechnen können. Dazu hat PPZ einen ausführlichen Beitrag auf seiner Website 
(ppz.iww.de) zum Download bereitgestellt (unter „Downloads/Abrechnung“).

Patient wird in die 
Lage versetzt, die 
eigenverantwortung 
zu übernehmen

DoWnLoAD
 Abrechnung PAr-

Konzept auf ppz.iww.de

▶▶ Fortbildung
neue iWW-Webinare im ersten Quartal 2018 

| Im Februar und März finden die IWW-Webinare des ersten Quartals 2018 
statt. Für die Teilnahme werden  jeweils zwei Fortbildungspunkte vergeben. |

freitag, 16.02.2018, 14:00 uhr: PAr-Abrechnung in der GKV
In ihrem Webinar bespricht Birgit Sayn die Befunde und die Diagnostik in der 
Parodontologie. Die Referentin vermittelt Grundlagen- und Detailwissen rund 
um die Abrechnung der PAR-Behandlung (Antrag, Gutachten, offene und/oder 
geschlossene Therapie, flankierende Leistungen etc.). Weiteres zu den Inhal-
ten und zur Anmeldung finden Sie hier: iww.de/webinar/abrechnungspraxis

mittwoch, 21.03.2018, 14:00 uhr: mP-Aufbereitung mit praktischen tipps
Im vierten Teil der IWW-Webinarreihe zur Praxishygiene geht Hygieneberaterin 
Viola Milde auf das wichtige und facettenreiche Thema der MP-Aufbereitung 
ein. Die Details zu den Webinarinhalten und zur Anmeldung finden Sie hier: 
iww.de/webinar/praxishygiene
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